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Herren Kreisliga Gruppe 2

Kasseler Spvgg. Auedamm IV : TSV 1921 Wenigenhasungen III 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Sieg für Kasseler Spvgg. Auedamm IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg Kasseler Spvgg.
Auedamm IV im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 2 gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen III
endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für Kasseler Spvgg. Auedamm IV, wie auch für den TSV 1921 Wenigenhasungen III
am Freitagabend Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Venne /
John Berndt / Giesse in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Venne / John endete. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hoffmann / Richter
hatten Rost / Stiebritz nur im ersten Satz eine Chance. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewannen Merle / Bosch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Martin Venne, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Manfred Hoffmann wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Venne mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Zwischenzeitlich konnte Marcel Rost zwar einen Satz
gewinnen, verlor dann die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen
Stefan Berndt aber trotzdem klar mit 9:11, 4:11, 11:2, 7:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Guido John hatte gegen Friedrich Giesse bei
seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wolfgang Stiebritz hatte gegen Roland Richter beim 12:10, 14:
12, 11:9 wenig Schwierigkeiten und überraschte Richter, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier
die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Karl-Heinz Merle die Partie gegen Norbert Brede noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Pflüger wurden danach Heinz-
Jürgen Bosch hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler Kasseler Spvgg. Auedamm IV und des TSV 1921 Wenigenhasungen III. Keine
Chancen ließ dagegen Martin Venne beim 3:0 seinem Gegner Stefan Berndt. Marcel Rost hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen Manfred
Hoffmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Guido John konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Roland Richter beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer in
diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende gingen und der
vierte Satz insgesamt 42 Ballwechsel umfasste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat Kasseler Spvgg. Auedamm IV nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1921 Wenigenhasungen III nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 3:17 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1889/06 Immenhausen II
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(Kasseler Spvgg. Auedamm IV) bzw. gegen den TSV 1889/06 Immenhausen II (TSV 1921
Wenigenhasungen III).

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm IV

Doppel: Venne / John 1:0, Rost / Stiebritz 0:1, Merle / Bosch 1:0 
Einzel: M. Venne 2:0, M. Rost 1:1, G. John 2:0, W. Stiebritz 1:0, K. Merle 1:0, H. Bosch 0:1 

 TSV 1921 Wenigenhasungen III
Doppel: Hoffmann / Richter 1:0, Berndt / Giesse 0:1, Pflüger / Brede 0:1 
Einzel: S. Berndt 1:1, M. Hoffmann 0:2, R. Richter 0:2, F. Giesse 0:1, K. Pflüger 1:0, N. Brede 0:1


